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Träger von Kindertageseinrichtungen 

 

Nachrichtlich:             

Stadt- und Landkreise und kreisangehörige 

Städte mit eigenem Jugendamt in Baden-Württemberg 

 

Landkreistag Baden-Württemberg 

Städtetag Baden-Württemberg 

Gemeindetag Baden-Württemberg 

 

Landes- und Trägerverbände für 

Kindertagesstätten in Baden-Württemberg 

 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

 

 

BAG Landesjugendämter: „Handlungsleitlinien für Kinderschutzkonzepte 

zur Prävention und Intervention in Kindertageseinrichtungen“ 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

auf der 120. Arbeitstagung der BAG Landesjugendämter vom 18. bis 20. Mai 

2016 in Münster wurden die „Handlungsleitlinien für Kinderschutzkonzepte zur 

Prävention und Intervention in Kindertageseinrichtungen“ beschlossen.  

 

Diese Leitlinien bieten Trägern und Teams von Kindertageseinrichtungen Un-

terstützung in Situationen an, wenn innerhalb der Kindertageseinrichtung gegen 

Prinzipien von zeitgemäßer Pädagogik oder auch gegen die Rechte von Kin-

dern verstoßen wird. Diese Fälle stellen zwar Ausnahmen dar, haben jedoch 

fatale Auswirkungen auf die Kinder und wirken verunsichernd auf die Fachkräf-

te, auf die Eltern und auf die Träger.  

 

Mithilfe dieser Leitlinien kann der präventive und intervenierende Kinder-

schutz in der Einrichtung optimiert werden. Es werden Haltungen, Methoden 

und Maßnahmen beschrieben, die dazu beitragen, den Formen von Gewalt im 

Kita-Alltag vorzubeugen. Zudem wird den Leitungen und Fachkräften mit diffe-

renzierten Hinweisen dargelegt, wie mit einem Verdacht oder einer tatsächlich 
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Seite 2 festgestellten Kindeswohlgefährdung professionell und angemessen umgegan-

gen werden kann. 

 

Die Handlungsleitlinien können abgerufen werden unter:   

http://www.kvjs.de/jugend/kinderschutz.html 

 

Darauf basierend hat das KVJS-Landesjugendamt eine dreigliedrige Fortbildung 

zur „Entwicklung von Schutzkonzepten gegen sexualisierte Gewalt an Kindern 

in Kindertageseinrichtungen“ im Jahr 2017 aufgenommen. Hauptinhalte hierbei 

sind: Entwicklung und Bestandteile von Schutzkonzepten, Risiko- und Potenti-

alanalyse, Verhaltenskodex, Basiswissen Missbrauch, Missbrauch in Institutio-

nen, Partizipation, Beschwerdewege, pädagogische Prävention, Notfallpläne, 

Kooperationen und Personalverantwortung.  

 

Weitere Informationen unter:  

https://www.kvjs.de/fortbildung/jugendhilfe.html  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Roland Kaiser 
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